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Ok, ich gestehe zu, dass man wohl nicht immer (kommt bei mir schon etwas auf die Äußerung
an) beim ersten "Fehltritt" mit "Ausschluss" reagieren sollte.

Wie sieht es dann aber bei Menschen aus, die in der Gesellschaft eine heraus gehobene
Position bekleiden, die Vorbildfunktion, aber auch ein gewisses Maß an Bildung haben? Die gar
keine oder doch deutlich wenige "andere Sorgen" haben? Die diese Äußerungen tätigen, weil
sie nicht nachdenken (und da Wiederholungs"täter" sind ... ok, dann ist das auch nicht der erste
"Fehltritt") oder weil sie provozieren wollen? Oder weil sie aufwiegeln wollen? Oder weil sie in
einem bestimmten "Milieu" punkten wollen?

Und klar, bei dieser Motivation muss man wohl wieder für sich selbst entscheiden, was man
vermutet / wie man interpretiert.
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